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Ausführungs- und Zeitbescheinigung
(
praktischer Prüfungsteil

Prüfungsort:
______________________________________________
Raum:
__________

1. Prüfungstag:
__________________
Prüfungsbeginn:
__________
-ende:
__________

Aufsicht(en):
__________________________________________________________________

2. Prüfungstag:
____________
Prüfungsbeginn:
__________
-ende:
__________

Aufsicht(en):
__________________________________________________________________

Verlauf der Prüfung

· Eröffnung und Belehrung

· Vorstellung der / des Aufsichtsführenden

· Feststellung der Anwesenheit der Prüflinge anhand vorliegender Liste/Sitzplan


Es fehlten entschuldigt:
___________________________________________________


Es fehlten unentschuldigt:
___________________________________________________

· Belehrung über Rücktritt, Täuschungshandlungen und Ordnungsverstöße (siehe Rückseite)

· Bekanntgabe der Bearbeitungszeiten in der vorgesehenen Reihenfolge

· Bekanntgabe der Pausen

· Bekanntgabe der erlaubten Hilfsmittel (Kugelschreiber, netzunabhängiger, nichtprogrammierbarer Taschenrechner)
Der Prüfling _________________________________    Prüfungsnummer ___________________
aus dem Ausbildungsbetrieb  
___________________________________________________


___________________________________________________
hat unter meiner ständigen Aufsicht in der Zeit



von ___________________   bis  _______________________

mit Unterbrechung 
von ___________________   bis  _______________________

und 

von ___________________   bis  _______________________

das (die) vorliegende(n) Prüfstück(e) selbständig hergestellt.
Nur bei der praktischen Prüfung

(
Einweisung an fremden Arbeitsplätzen ist erfolgt.
Besondere Vorkommnisse:

_____________________________
______________________________________________

Ort, Datum


Unterschrift des/der Aufsichtsführenden

Belehrung der Prüfungsteilnehmer

(§§ 17, 18 und 19 der Prüfungsordnung)

§ 17
–
Ausweispflicht und Belehrung

Die Prüfungsteilnehmer haben sich auf Verlangen des Vorsitzenden oder des Aufsichts​führenden über ihre Person auszuweisen. Sie sind vor Beginn der Prüfung über den Prü​fungsablauf, die zur Verfügung stehende Zeit, die erlaubten Arbeits- und Hilfsmittel, die Folgen von Täuschungshandlungen und Ordnungsverstößen zu belehren.

§ 18
-
Täuschungshandlungen und Ordnungsverstöße

1. Teilnehmer, die sich einer Täuschungshandlung oder einer erheblichen Störung des Prüfungsablaufs schuldig machen, kann der Aufsichtsführende von der Prüfung vor​läufig ausschließen.

2. Über den endgültigen Ausschluss und die Folgen entscheidet der Prüfungsausschuss nach Anhören des Prüfungsteilnehmers. In schwerwiegenden Fällen, insbesondere bei vorbereiteten Täuschungshandlungen, kann die Prüfung für nicht bestanden erklärt werden. Das gleiche gilt bei innerhalb eines Jahres nachträglich festgestellten Täu​schungshandlungen.

§ 19
-
Rücktritt, Nichtteilnahme

1. Der Prüfungsbewerber kann nach erfolgter Anmeldung rechtzeitig vor Beginn der Prüfung durch schriftliche Erklärung zurücktreten. In diesem Fall gilt die Prüfung als nicht abgelegt.

2. Tritt der Prüfungsbewerber nach Beginn der Prüfung zurück, so können bereits er​brachte, in sich abgeschlossene Prüfungsleistungen nur anerkannt werden, wenn ein wichtiger Grund für den Rücktritt vorliegt (z. B. im Krankheitsfalle durch Vorlage eines ärztlichen Attestes).

3. Erfolgt der Rücktritt nach Beginn der Prüfung oder nimmt der Prüfungsbewerber an der Prüfung nicht teil, ohne dass ein wichtiger Grund vorliegt, so gilt die Prüfung als nicht bestanden.

4. Über das Vorliegen eines Grundes entscheidet die zuständige Stelle und unterrichtet zu gegebener Zeit den Prüfungsausschuss. Hält sie einen wichtigen Grund nicht für gegeben entscheidet der Prüfungsausschuss.
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